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der fein erſtes Kin n noch ni
recht u beſchreiben konnte wie er ausAuch gir Verwundeten in den Lazaretten

g Uebermittler von Grüßen an Ange
ihrer Mitkämpfer Eine betagte Mutter

e erfahren daß ein Verwundeter in dem Laza
ihres Städtchens mit ihrem Sohne zuſammen

einem Schütengraben gelegen hatte Erfreut
ſie zu dem Fremden der ihr von ihrem Sohne
erzählen konnte uch dieſe Hilfsbereitſchaft

der Krieger genau betrachten damtt er
Vater

en iſt ein ſchöner Zug von
Ueber die Zunahme ſozialer

Frauenarbeit
eine Umfrage der Zentralſtellen der Gemeinde

der Frauen in Frankfurt a M bemerkens
rte Ergebniſſe gebracht Jm letzten Jahrzehnt

die Zahl der ehren amtlichen Waiſenplegerinnen
en agten Städten auf 722 die der frei

illigen rmenpflegerinnen auf 2623 Jn der
Zeitſpanne iſt die Zahl der beſoldeten

Walfen Säuglings und
e von 325 auf 609 geſtiegen einchen ür wie notwendig neben der ehren

tlichen rbeit die geſchulte berufliche Arbeit
ſozialem Gebiete iſt Geradezu unentbehrlich

cheint gründlichſte Schulung auf drei den Frauen
ſeit einigen Jahren erſchloſſenen Arbeits

bieten der Schul Polizei und Wohnungs
Hflege Die Zahl der angeſtellten Schulſchweſtern
und Pflegerinnen iſt in den deutſchen Großſtädten
ſeit 1910 von 4 auf 65 geſtiegen

r

Eine Frau als ſtellvertretender Bürgermeiſter
wurde kürzlich in Los Angelos Kalifornien ge
wählt Eſtelle Lindſey iſt von ihren Kollegen da
3 auserſehen die Geſchäfte des Bürgermeiſters

ährend ſeiner Abweſenheit zu erledigen

Die Frauenarbeit in der Metallinduſtrie
wie die gewertſchaftliche Frauenzeitung mit

teilt im Laufe von 25 Jahren auf das vierfache
geſtiegen 1882 beſchäftigte man in der Metal
verarbeitung 21 702 Frauen 1907 betrug die Zahl
85 908 Bei der Herſtellung von Maſchinen Jn
ſtrumenten und Apparaten waren im Jahre 1882
Zur 4538 Frauen tätig im Jahre 1907 hingegenS 801 Schon in den Friedensjahren waren

rauen beſchäftigt als Kettenmacherinnen Poliere
nnen Dreherinnen Formerinnen Klempnerinnen
eſſerinnen Schleiferinnen ſie arbeiteten an
aubenbänken an Vernickelungs und Schweiß
hinen beim Transport und beim Entladen

von Erzen Kohlen und anderen Rohſtoffen Der
rieg hat vollends die Heranziehung von Frauen
e auch zu jenen Teilarbeiten die ſonſt vonSDeännern ausgeführt wurden mit ſich gebracht

nd ohne die Frauenarbeit hätte die deutſcheMetall und Mimitionsinduſtrie nicht den unge
eren Aufgaben gerecht werden können die ſie in

tieſem Krieg zu erfüllen hat

Eine Fran als Totengräber
Zu Tang im norwegiſchen Amte Finmarken

Zobie jüngſt ein ganz eigenartiger Wahlkampf
Ss war dort nämlich das Amt eines Totengräbers
arnd Kirchendieners ausgeſchrieben und zwei Be
wwerber meldeten ſich ein Mann und eine Frau
Won beiden Seiten wurde eine heftige Agitation

rieben und der männliche Bewerber ging ſo
eit ſeine Lohnanſprüche auf monatlich 50 ja

ar ſchließlich auf 40 Kronen herabzufſetzen
ein ſelbſt dieſes Verzweiflungsmittel fruchtete

nichts gewählt wurde die Frau und ſo kann ſich
Tang jetzt eines weiblichen Totengräbers und
Kirchendieners erfreuen

Die Verwendung weiblicher Hilfskräfte in den
Barbierſtuben

Hat Berlin um eine Schule reicher gemacht Es
iſt eine Raſier und Haarſchneideſchule für Damen
eingerichtet worden deren Beſucherinnen ſich
unter fachkundiger Anleitung mit der Kunſt der
Bartabnahme vertraut machen

Die raſierenden Pariſerinnen
Nach dem Matin iſt ein großer Teil der

Damen aus der Pariſer Geſellſchaft in nicht ge
ringer Verlegenheit Sie ſtehen vor der End

fung als Krankenſchweſtern ſollen an einer
Prüfung auch ihre Fäbigkeiten im Raſieren und
GHaarſchneiden vor den Examensherren zeigen
wiſſen aber nicht wo ſie die unglücklichen Obfekte
guftreiben können an deren Häupter ſie ihre Hände
än dieſer Fertigkeit üben könnten Ja eine ſchreibt
einen ganz troſtloſen Brief Mein Mann weigert
ſich mit aller Energ e mir ſein Haupt anzuver
trauen Jn der gleichen Lage befinden ſich auch
die anderen Damen Kinder habe ich nicht MeineVortiersleute haben nur eine Tochter Mein Diener

eht an der Front Jch wandte mich an meinen
ſeur der mich doch ſchließlich ſeit Jahren kennt

aber er wagt es nicht mir die Köpfe ſeiner Kunden
anzuvertrauen Nun iſt ſie ganz verzweifelt

Frauen bei der engliſchen Polizei
Der ſtetig zunehmende Männermangel in Eng

land hat nun auch das größte Polizeiamt Lon
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1 hat jetzt nachdem ſie eine Woche lang Bluſen ver j

dons die bekannte Station Sceotland Yard veranlaßt den Frauen ihre Tore zu öffnen Jn
jüngſter Zeit etwa 20 Frauen in verſchiedenen
Stellungen teils als Sekretäre teils in einer Art
von geiſtiger Wirkſamkeit z worden Sie
treten an die Stelle von ännern die zur Front
gegangen ſind Wahrſcheinlich wird noch eine

weitere ah von Stellungen mit Frauen be
ſetzt werden indes ſollen die leitenden Behörden
an dem Grundſatze feſthalten die Frauen nur in
einigen beſtimmten Zweigen der Polizeiverwal
tung wie oben angedeutet wurde zu beſchäftigen

Die Geſellſchaftsdame als Ladenfräulein
Waſhington Terrace heißt das vornehmſte

Viertel von St Louigs Dort wohnt in einem
ſchönen Hauſe Roſalinde Bry die Tochter eines
reichen Kaufmanns der ſich ins Privatleben zurück
gezogen hat Roſalinde gehört zu den Damen bei
denen alles da iſt Die neueſten Moden
prächtige Juwelen natürlich ein eleganter Kraft
wagen und kurz alles was dazu gehört Eines
Tages bemerkte einer der Freunde der verwöhnten
jungen Dame die verwöhnten Töchter der reichen
Leute ſeien zur Arbeit nicht imſtande Fräulein
Roſalinde erwiderte ſie fühle ſich durchaus fähig
beiſpielsweiſe als Ladenfräulein in einem
großen Warenhauſe zu arbeiten Jhr Freund
meinte hierauf Roſalinde würde dieſe Arbeit wohl
nicht eine Woche aushalten Wetten war die
Antwort der Schönen und eine Wette wurde ab
geſchloſſen wonach Fräulein Brv verlieren ſollte
wenn ſie nicht mindeſtens eine Woche als Laden
fräulein tätig geweſen ſei Am nächſten Tage be
gann für Roſalinde ein neues Leben ſie ging
nämlich auf Stellungſuche Zunächſt warteten
ihrer allerdings allerlei Enttäuſchungen Gleich
im erſten Geſchäft fragte man ſie was und wo ſie
ſchon gearbeitet habe worauf ihre Antwort natür
lich unbefriedigend ausfallen mußte Sie machte
aber darauf aufmerkſam daß ſie vorzüglich Be
ſcheid damit wiſſe was Damen haben wollten
und daher auch beſonders gut imſtande zu ſein
glaube ſie zu vedienen Hm das ließe ſich hören
das Fräulein würde weiter von dem Geſchäft hören
Es kloſtete aber immerhin mehrere Gänge bis
Roſalinde Erfolg hatte und angenommen wurde

Treten Sie Montag morgen an Kleidung weiße
Bluſe ſchwarzundblauer Rock Sie ſind Nr 07
Am nächſten Montag trat Nr 07 die ſich als
Ladenfräulein den Namen Gladys Rae gegeben
hatte pünktlich zur Arbeit an in gegebener Ent
fernung entſtieg ſie ihrem Kraftwagen Natürlich
erregte die Neue unter ihren Kameradinnen er
hebliche Neugier und ſie wurde mit Fragen über
ſchüttet wer ſie ſei wo ſie früher gearbeitet habe
uſw Die Lage geſtaltete ſich zeitweiſe etwas
kritiſch und Fräulein Bry fühlte ſich am Abendzum Umfallen müde als ſie in ihr an der be wußten
Stelle haltendes Auto ſchlüpfte Am nächſten Tage
ereignete ſich ein unerwarteter Zwiſchenfall Ein
paar Herren die in dem Warenhauſe an ihr vor
übergingen machten überraſcht Halt und der eine
ſagte Ah iſt das nicht Fräulein Roſalinde
Bry Das t ſie nicht antwortete Nr 07 mit
dem Mute der Verzweiflung Jmmerhin hatte die
Sache unter den Ladenfräuleins einiges Aufſehen
erregt und Roſalinde wurde freundſchaftlich aus
geholt ob das ihr Schatz geweſen ſei Nun ſie
hielt wirklich ihre Woche durch und gewann ihre
Wette und ſie hat während ihrer Tätigkeit als
Ladenfräulein einige Erfahrungen gemacht die
hoffentlich nicht ganz für ſie verloren ſein werden
nicht allein daß die Mädchen von der anderen
Seite der Stadt ſozuſagen auch Menſchen daß
ſie hilfsbereit und warmen Herzens ſind ſondern
auch daß die feinen oder für fein gelten wollen
den amerikaniſchen Damen beim Einkaufe ſich oft
recht unangenehm betragen Fräulein Roſalinde

kauft hat ihre Miſſion entdeckt Sie will die
Freundin der Ladenfräuleins werden will ihnen
allerlei Unterhaltungen bereiten und ihre Standes
genoſſen zu einem artigen und ſchonenden Betragen
vei ihren Einkäufen erziehen Es iſt nur zu be
fürchten daß die verwöhnte junge Dame dieſe Er
fahrungen ebenſo ſchnell vergeſſen wird wie eben
Senſationen aller Art vergeſſen zu werden

pflegen

Knackmandeln
Löſung des Rätſels aus Nr 10

Eva Rad Ate Schweſter Vaterland Wurflanze
Mai Jnn Udo

Richtige Löſungen gingen ein 151 Die Geſamtzahl
der Einſendungen betrug 1591 Das Rätſel wurde
richtig gelöſt

aus Halle von Kurt Linke Hermann Ulrich
Frau Auguſte Rudolph Karl Hebeſtreit Frau El
Altenkirch Rudolf Oswald Elfriede Heinrich Luiſe
Steineck M Steineck Arno Flemmiger Frau Müller
Erich Loerche F Neuter Kurt Haniſch Fritz Dies
Martha Banſe Hedwig Brohmeyer Walter Henſel
P Eppner K Sachſe Frau Emmy Michaelis
Friedrich Conrad Siegfried Walter P Tyroff Otto
Fiſcher Gertrud Knieſtedt Kurt Knieſtedt Kurt
Dummernix M Dummernix Alfred Köker Käthe
Breitter Walter Wolfgang Emmy Stoye Clara
Zöllner Jrene Stoye Martha Hellmund Frz Nau
mann Margarete Dietze Otto Albrecht Ernſt
Klingner Ernſt Hädicke Elſe Röbr

l

Johannes Ruſt Anna Wittſtock Gerhardt Wolfgang
Frau Dora Naumann Otto Blume Joh Kaiſer
lſa Mäder Wilh Geier Alice Drenkow Marie

Drenkow Willy Görner Friedel Dietrich M Böttcher
Rilly Heinrich Otto Schimmerling Emma Süße
u a Hans Kötltzſch Frau H BräuningExrich Schöne Arno Schöne Curt Hirſch Lotte
Kirchner Paul Grune Emmy Biermann Otto Wolf
Marie Vouiſe Mattern Otto Günther Musketier
Biwald Heinrich Sebald Wilh Krüger Annelieſe
Rahn Kurt Burghardt A Schellenberg Friederike
Kuckenburg Charlotte Hoffmann Martha Knöfel
Johannes Winkler Martin Kleinſchmidt Curt Schmidt
E Heidecke Hans Stüwe F Berger Rich Rühl
mann Gertrud Böge Paul Fauſt Bertha VPeter
Elſe Lüders Frau Berta Rudolph Artur Hartnuß
Walter Mittag Eliſe Neuholz Magdalene Dietrich
Bruno Franke Bruno Schüler Charlotte Michaelis
Werner Flinzer Heinrich Stück Kurt Knosve Fritz
Buſchmann Thilo Schröter Frau Toni Wetterling
Martha Schreiber Ludwig Müller Karl Pfeifer
Wilh Peſchel Anna Volkmer Frau Johanna
Krajewsti Frau Dora Spillner Herbert Hoffmann
Erwin Schneider Martha Knauff Willi Speck Frau
Rudel Frau Saalfeld

von auswärts Klaus Günther Wallendorf
Gerhard Günther Wallendorf Otto Steineck Quer
furt Krau Marie Barthel Deſſau Frau Frieda
Kühne Torgau Weber Neußen Alwin Klapprot
Heibra Karl Bürger Sangerhaufen Frau E Schimpf
Belleben Frau Loiti Franke Torgau Karl Beilecke
Deſſau Frau Clara Rauſch Porbitz Frau Margarete
Hoſfmann Merſeburg Oskar Diettrich Wernigerode

dele Baumann Ammendorf Marg Lange Ammen
dorf F Heergeſelle Zörrig Elvirg Berger Roitzſch
P Trümpler Querfurt Otto Schreiber Dölau
Hans Dietrich Kirchlinde Otto Kögel Obhauſen
Walter Bley Drehblitz Hans Wahlmann Ober
röblingen Frau Eliſe Wabhlmann Oberröblingen
Erna Lohmann Fienſtedt W Heinrich Eisleben
Julius Grunewald Eisleben Kurt Zeutſchel DiemitzDüter Quedlinburg Paul Bachran Dölau R Siebenbrodt Hettſtedt Marie Strich Beuchlitz Gertrud
Herbſt Großkayna Hans Reinicke Lettin

Die Prämie Das Buch der Tierwelt
von Lackowitz

entfiel auf Hans Reinicke Lettin

Logogriph
von Albert Herling

Kwg Worte die vereint du ſprichſt
ennen ein gräulich Fabelweſen

Das einen reichen Schatz bewacht
3 alten Sagen kannſt du s leſen

obald die Worte du getrennt
Ganz mild und weich erſcheinen Beide
Der Eine iſt ein Tierlein zart
O vitte tu ihm nichts zu Leide
Verändre nun in jedem WortEin Zeichen nur leicht iſt s geſchehen
Statt i ein a ſtatt w ſt
So wird der Krieg vor dir erſtehen
In einem wackern HeldenſtandFürs liebe deutſche Baterland

Prämie Die Völker der Erde Aſien
von G Ritter eleg geb

Die Auflöſung erfolgt in der nächſten Sonntags
Nummer Löſungen müſſen ſpäteſtens bis nächſten
Dienstag früh an die Redaktion des General An
zeigers mit der Aufſchrift Rätſel Löſung gelangt ſein
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Löſung der Schachaufgabe aus Nr 9
Selbſtmatt von O Würzburg
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Halleſche
Wochen Beilage

Familien Blätter
des General Anzeigers für Halle und die Provinz Sachſen

Nr 11 Halle Sonntag den 12 März 1916
ä

as iſt die Mode für ein Ding
Wer kennk ſie von Geſicht
Ich weiß nicht wer ſie kennen kann
Sie iſt ja angericht

MNie morgen wie ſie heute war
Sie kennt fich ſelbſten nicht

Friedr v Logau

Die Töchter des polniſchen
Streckenwärters

Von Franz Otto Grün
Jn der Schwermut der letzten Septembertage

ich auf der Sag ſggfe die von Warſchau auschnurgerade am Ei enbahndamm entlang nach
Leſten führt Von den ſtraßeneinſäumenden

Pappeln waren die meiſten Blätter ſchon herab
geweht und ihr metalliſcher Glanz ſchimmerte
matt aus dem Straßengraben der die Landſtraße
von der Wieſe ſchied Da und dort ein paar bar
füßige Bäuerinnen mit ſcharlachrotem Kopftuch
irgendwo ein halbbeladenes bäuerliches FuhrwerkVon vornher twehte verworrenes Geräuſch heran Aus

dem Boden wuchs eine Wolke die unwiderſtehlich
S die unendliche Flucht der grauen

Straße in ſich hineinſchlang Schon war es da
Eilig ſrang ich nach dem Eiſenbahndamm hinüber
und kletterte mit Hand und Fuß an dem glatten
Raſen empor in dem hier und da ein halbverwelktes
Gänſeblümchen ein paar entfärbte Glockenblumen
ſtanden Nun war ich in Sicherheit Die Straße
entlang zog mit wirrem Schnattern und Geſchreianbetſehbar eine Gänſeherde Jn kläglicher Er

in watſchelten die Tiere auf der ftaubigen
ahn den Hals in ſinnloſer Eile dem Tode ent

gegengereckt der da vorne auf ſie wartete Ab
und zu ließ der eine oder der andere Treiber den
knotigen Stock on ſie niederſauſen ein Flügel
brach ein Bein knickte was war dabei Ein
biſſiger Spitz raſte gegen die Nachzäügler die ſichaufkreiſchend in die Hede flüchteten dar folgte

mein Blick dem todgeweihten Zug der allmählich
von der Ferne aufgeſogen wurde

Ein unſanfter Schlag auf die Schulter wecktemich aus meiner Nachbentlichleit Jch per herum

es war ein Streckenwärter Es iſt verboten
den Bahndamm zu betreten erklärte er das
koſtet ſogar n Rubel Strafe Es iſt einAusnahmefall ſagte ich und ſchob ihm fünfzig
Kopeken in die Hand Er verwahrte ſie ohne mit
der Wimper zu zucken Als ich mich aber an
ſchickte den Damm hinunterzuklettern winkte er
mir zu bleiben Ganz nahe führte von der Haupt
ſtraße aus über den Bahndamm ſteigend ein
Seitenweg ins weite Feld am Anſtieg dieſes
Weges zwiſchen Landſtraße und Bahndamm ein
geklemmt lag da das Wärterhaus ein niedriger
Holzbau ganz von wilden Reben überrankt Einige
ausgetretene Steinſtufen führten zur Landſtraße
hinab Schon wollte ich da hinunterſteigen da
lud mich der Mann ein auf einer an der Seite
des Häuschens hinführenden Holzbank mit ihm
zuſammen Platz zu nehmen Jch nahm die Ein
ladung umſo lieber an als ich durch eine zwang
loſe und freundſchaftliche Unterhaltung einigen
Einblick in die mir bis dahin fernliegenden Lebens
verhältniſſe dieſer Arbeiterbeamten zu erlangen
hoffte Zunächſt trat der Mann ins Häuschen
kam aber gleich darauf wieder mit einer kurzen
dunkelfarbigen Tabakpfeife im Mund Jndem er
ſich neben mir niederließ ſagte er Tüchtig Staub
heute Dann ſtopfte er ſeine Pfeife Jch ſprach
mit ihm von der reizenden Lage ſeiner Behanſung
die ſo poeſievoll in die unbegrenzte Weite hinein
geſtellt ſei mitten in einer Oaſe von grünenden
und blühenden Gartenanlagen und es ſei einherrlicher Eindruck die glatten hlänzenden Schienen

entlang zu ſehen bis ins Unendliche Er
zuckte die Achſeln Faules Geſchäft knurrte er
verächtlich Tag und Nacht dieſe Verantwortung
Gefahr vorne und Gefahr hinten Hitze und Froſt
abwechſelnd Gott weiß was ſonſt noch Und all
das für die lumpigen Kopeken Ein richtiger
Hungerpoſten Jch ſah ihn erſtaunt an

Wie der Mann beklagte ſich Jch kannte mehr
als einen der auf der Stelle mit ihm hätte tauſchen
wollen Er paffte choleriſch dann die Pfeife
zwiſchen die Zähne gezwängt Ja ich habe meine
Laſt Jn dieſem Augenblicke brauſte ein Blitz
zug heran ziſchte krachte war vorüber Langſam
träufelten noch aus der Luft Staub und Ruß und
in der Ferne ſchrumpfte das Phantom zum Punkte
und entglitt dem Blick Jnſtinktiv war ich auf
geſprungen Ein ſeltſames Weſen ſtand an der
Wegſchranke neben dem Haus ein kleiner Körper
in einem rieſigen Mantel die Mütze des Strecken
u

Gedenktage der Woche
12 März 1607 Paul Gerhardt in

hainichen 1676
Niederlage der Ruſ1915 Vernichtende

ſen bei Auguſtow
13 März 1719 Johann Friedrich Böttger Er

finder des Porzellans in resden
1682

1781 Schinkel in Neuruppin 1841
1860 Der Komponiſt Hugo Wolf in
Windiſchgrätz f 1903 z

Gräfen

1881 Ermordung Alexanders II von
Rußland in Petersburg
1915 Graf Witte in

1849

14 März 1791 Der Theologe Johann Semler
in Halle 17251803 Klopſtock Hamburg u
1883 4 Der Sozialiſt Karl rx in
London 16818

15 März 44 v Chr Ermordung Jul Cäſars in
Rom 100 v Chr
1830 Paul Heyſe in Berlin 1914
1896 Der engliſche Erfinder S
Henry Beſſemer in London 1313

16 März 1912 Eröffnung der Eiſenbahn Wind
huk Keetmannshoop
1915 Untergang des deutſchen Kreuzers
Dresden im Kampf mit drei engli

3

Petersburg

ſchen Kreuzern an der Küſte von Chile
17 März 1813 Errichtung der preußiſchen Land

wehr Friedrich Wilhelms III Aufruf
An mein Volk

1846 Der Aſtronom Beſſel in Königs
bevg 1784
1861 Viktor Emanuel I wird König des
geeinten Jtalien

168 März 1813 Friedrich Hebbel in Weſſelburen
1863

1848 Aufſtand in Berlin Sturz des
Miniſteriums Eichhorn
1876 t Ferd Freiligrath in Kannſtatt

1310

1913 Georg I von Griechenland in Sa
loniki ermordet 1845
1915 Mißglückter engliſch franzöſiſcher
Angriff auf die Dardanellen Ruſſi
ſche Reichswehrhaufen plündern Memel
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wärters auf dem Kopf Unter dem Mützenſchirm
hervor lachte ein Augenpaar Die zuſammen
gerollte Fahne in der Hand burn das vermummte
Weſen auf das Haus zu Ah im Dienſt Braver
Jung rief ich Ein helles Lachen ſchlug mir
entgegen Und wie ich nach der Bank zurückkehrte
blinzelte mir der Streckenwärter zu Es iſt ein
Mädchen meine Jüngſte Aniela Dann rief er
nach der Tür hin Franja die Schecke muß ge
molken werden Alsbald trat aus dem Haus
mit Eimer und Schemel ein ſchönes bereits er
wachſenes Mädchen Sie hatte den ſchalkhaften
Blick der Kleinen einen anſprechenden und ge
weckten Geſichtsausdruck Sie grüßte beim Vorüber
gehen mit der den meiſten Polinnen eigentümlichen
artigen Höflichkeit Nun überſchritt ſie das Geleiſe
und ſtieg drüben den Bahndamm hinunter Sie
haben eine Kuh fragte ich die gibt Jhnen gute
Milch echt und unverfälſcht wie man ſie in der
Stadt nie bekommt wie auch die Polizei dahinter
her iſt Glückliche Menſchen Der Mann war
anderer Anſicht Eine Kuh Eine Laſt mehr
eine ſtändige Plage für die paar Tropfen Milch
die das gibt Neulich hatte ſogar der Tierarzt
kommen müſſen das hatte ein Heidengeld gekoſtet
Die Kleine erſchien wieder diesmal ohne Uniform
barfuß im kurzen Rock mit aufgelöſtem Haar

S xu unöÖv 2Wir haben auch ein Schaf ſagte ſie wollen Sie
es ſehen Gewiß wollte ich das ich intereſſierte
mich für dies reizvolle Hausweſen deſſen Ober
haupt die eigenen iuket mißachtete ja
ſchmähte mit ſeinem Schickſal unzufrieden war
Jch folgte meiner Führerin nach dem Bretter
verſchlag auf der andern Seite des Bahndammes
Dort fanden wir Franja die Schecke und das Schaf
beiſammen Entſchuldigen Sie ſagte ich aber
ich intereſſiere mich ſehr für das Landleben Unbd
Aniela hat Jhnen gewiß das Schaf zeigen wollen
erklärte das ſchöne Mädchen ſie iſt ganz närriſch
damit Zu welchem Zweck halten Sie das Tier
fragte ich Zu unſerem Vergnügen war die Ant
wort Franjas und Aniela fügte indem ſie mich
treuherzig anſah hinzu Als wir es auf der Wieſe
fanden da war es noch ganz klein H
der Eigentümer nicht zurückgefordert Nein
es t ſich verlaufen und wir haben es gefunden
erklärte Franja Jn dieſem Augenblick erſchien
der dreifüßige Schnauzerhund Pfefferich wie man
ihn wegen ſeines Ausſehens nannte Auch er hatte
ſeine Geſchichte An einem Januarmorgen hatte
man ihn vor der Stalltür gefunden mager wie ein
Gerippe erbärmlich anzuſehen Franja hat ihn
adoptiert und ſeit jener Zeit gehörte er zur Fa
milie Der Gefahr unkundig hatte er einen heran
brauſenden Zug angebellt dabei war ihm ein Fuß
abgefahren worden ſeit dieſem Unfall bellte er
keine Züge mehr an Während Franja ra
melkte ſie die Schecke Beim Umſehen bemerkte i
hinter dem Gitter eines großen Holzkaſtens einige
Kaninchen und im Hintergrund des Stalles auf
einer Stange zuſammengeduckt mehrere Hühner
Nicht übel erklärte ich da iſt ja von allem

etwas
Franja ſeufzte Seit einem Jahre war die

Mutter tot Mit dem Vater war nicht leicht aus
zukommen Der ganze Haushalt laſtete auf ihr
Da war noch Janing aber die arbeitete in einer
nahegelegenen Ziegelei und kam nur zu den Mahl
zeiten und für die Nacht nach Hauſe

Als wir wieder zur Bank hinüberkamen ſaß
der Alte noch da die Pfeife zwiſchen den Zähnen
und ſchweigend Aniela zeigte mir noch ihren
Diſtelfinken der in einem am Fenſter aufgehängten
Käfig ſaß Die Nacht ſank kühl und feucht
Güterzug fuhr vorüber S erich bellte einem
Mädchen entgegen das vom Seitenweg herüberkam
Es war die von der Ziegelei heimkehrende Janina
Hochgewachſen mager müde ernſt Jch nahm
Abſchied und ging

Schluß folgt

Töpfer Marx
Von Hans Fr Blupuck

Töpfer Marx lief über die holprigen Straßen
der kleinen Stadt nach Haus Der Wind ſing
ſich in ſeinem blauleinenen Arbeitskittel und zauſte
in Falten und Wipfeln wunderte ſich über das
kleine knittrige Männchen und fuhr eilig weiter
denn er brachte den Frühling über Land Das
Pflaſter war zwar uneben und wär s nach 7
gegangen ſo hätte er gern reine Bahn gefegt aber
Töpfer Marx hielt die Straße gut und deshaſb
bliebs beim alten denn der Meiſter hatte viel
ſagen in der Gemeinde

Eigentlich hielt Töpfer Marx die krummen
Gaſſen und Winkel der Stadt überhaupt für die
allerſchönſten aber das durfte er nicht laut werden
laſſen ſonſt hätte er s von dem neuen Bürgermeiſter
zu hören gekriegt der ihm ſo wie ſo nicht grün war
Aber heimlich dachte er ſich s und freute ſich über
die Ecken und Türme und die alten tiefen Dächer
hielt ſie feſt in ſeinen Gedanken und ſtrich und
formte ſie aus Ton in der Werkſtatt in bunten
Farben wieder

Der Meiſter glättete das arg zerzauſte Arbeits
eug und ging mit würdigen Schritten über den
Markt Er hatte ſich etwas verſpätet beim
Dämmerſchoppen und eigentlich Eile aber
Töpfer Marx kann doch unmöglich im Laufſchritt
durch die halbe Stadt rennen Es ſchien ihm ſo
wie ſo ſchon Unrecht daß er im Arbeitsrock r
aber die Jnnung hielt an der alten Sitte feſt un
hätte es ihm ſehr verargt hätte er eine Ausnahme
gemacht
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m t oder war im Perl es zu unUeber den 77 kam eine ſchreiende Kinder na hinten Da ſuchte er a Streichhöl n Wat willſt du hier du g empfunden ſo bedauerte er es jetzt zum h Well heirate eben verheirate

a atte ehe e e e e ee n ſo richtig auf die Dr ibe fie ie Blicke des Jüngeren irrten unſtät un
was r t a ſie ter r neue el g ſuchte er unter Zeichnungen und Muſter angſtvoll im Raum umher Der Meiſter atmete Was ſollte er wegen dieſer damned Germans einen egtſ n Bunte e rei 8 n war 8 e
mit einem Landſtreicher den er irgendwo erwiſcht le ne und hre ſah ſich ein Bild recht ſchwer und ſchwieg und wußte doch wie ein dicker ſein angenehmes Leben als Gentleman aufgeben lange bis er r egriff do r in h ein Be er en Pige
hatte Töpfer Marx ſah von weitem daß es ein lange an blickte nachdenklich eine Zeitlang vor Schweiß langſam über ſeine Stirne rann Dann um in einem re flandriſchen Schützen er nichts denn ſeine Vorfahren waren alle im einem Dein konnte wan gut als Gentleman
verkommener Menſch war der wohl auch nicht ganz ſich hin und begann langſam das Rad in Bewegung raffte er ſich auf graben ſich neben Jndern Jrländern Kanadiern ſchwer von gritf geweſen t iſtreich und ſein leben und vielleicht war weniger ſchlimm alsmüchtern zu gar ien denn der Wachtmeiſter hatte zu ſetzen Dann griff er zur Seite in den Lehm Jch hab kein Herberg für ſon Art Leut nd ähnlichem ögndel um Krüppel oder gar tot Ae voh ſagte er endlich n t u l Prirgten Da eriggerte er ich bis 4 h an eng

S r Mat i t J mer m u n d o Zu inivie war tonioe und Land wie geſprungenes Gießen e h er C S zu hinken e eng n al P och diſen als er Baſe pez Mutter die in ehe Lecheltniſten
zu elte den Kopf wunderte gleich zog und quoll und griff mit den Fingern as 2e rite 5 h Bintt mit dem armen und kleinen Holgſtäbchen dazwiſchen Und da ſtand Denn muß ich wohl gehen Vadder Par Ff trotzdem den e gefragt Warum eine Stunde t n n rer ich e g Wer Be iebte und mit grrr

en ha e e Gott warum ſo kläglich unter ſeinen Händen ein ſeltſames Gebilde auf, Der Alte nickte ſtumm und verſuchte ſtarr und ſind Sie noch nicht in Khaki wies er mit trau Junggeſelenheim 5 ihn rn t m geſeg
e hs ite Auf einmal als der Zug wohl hart in die Ecke zu ſehen und hörte das faſſungs rigem Vug auf ſein linkes Bein tte er den Entſchluß gefaßt Johns e Auf ihr Bereiss war die Bill im Ober

auf der Mitte des Marktes war machte der Land rer loſe Schluchzen ſeines Weibes Das half nicht lange weil viele geſund aus folgen denn da die Bill eine Zwangsrekru er anf uf zu ihr j d r ra er riß ſich los rannte nie ellendem Da wimmerte der Junge leiſe vor ſich hin e e Leute jeht hinkten Die aufdring aller Unverheirateten forderte mußte man e en r alſo u tchrei der Kinder quer durch die Schar und Bhne Ruh dem Frieöen u Vadder ich komm ins Arbeitshaus ichen r lachten ihn aus wenn er auf ſein verheiratet ſein um von ihr nicht berührt zu flog denn wenn Henry a a n ame durch eine der Seitengaſſen davon der Meiſter Marx ſah den andern noch einmal Bein wies und ſagten werden den r dann war er tecan dem Khaki aus
cke Sie teſte ter ihm her Wnaufhaltſam rauſcht die Seit prüfend ins Geſicht ſtruppiges Barthaar und ver Ach das bißchen Hinken tut gipts denn im Heiraten das war jeht die Rettung ge ist er guſi ſi wfreute ſich rieb die Hände Schäumend in dem allen Betle ſchwollene Augen Und in den Augen ſah er keine Schühengraben brauchen Sie Jhr Bein nicht anzu Gleich verfaßte Henry Bullhead eine lange Liſte Be kuſine emp i en enig u enae

veinng v r Schürze und lief mit ver Daß ſie Kaſt und Kuhe hölte Reue Nur eine Angſt die furchtbare Angſt vor ſtrengen Gehen Sie gleich und laſſen ch n allen jungen Mädchen mit denen er im Laufe wei la k t i nie bei i D e
Enügtem Ge z nach Haus Das war rein ge Drängt ſie in die Ewigkeit der Arbeit flackerte zwiſchen den Lidern auf und anwerben letzten Fabre geflirtet hatte und die ſeines fie re iſt ach et der J aſten igteen 8 tte der Burſche die Gegend gekannt Rel bettelte Da ſchüttelte der Alte noch einmal hart Das tat Henry Bullhead aber z vielmehr Wiſſens noch nicht rer waren Aber noch gleich lebebolt n ungiten

n ging ſchnurſtraks nach dem Stadt z ſie den Kopf wandte ſich und ging langſam und auf begab er zu einem Optikerladen kaufte ſich wartete er Manchmal ſchien es als ſollte noch Oh Dolly hat ſich vor zehn Tagen verheiratetlS da ſollt mal einer einen Menſchen wieder Treibk ſie recht in i Werkſtatt urüc eine tiefſchwarze Brille der bittere Kelch an der engliſchen Junggeſellenwelt ſagie g eichmüng die Kuſine
Nchtend nicht der Pein Und lange ſaß er und grübelte vor ſich hin den Es war aber ganz merkwürdig wie viele ſtarke e ehn Dann wurde es mit einem Male Henry fragte nach Maudwar zu v und trat in den Ueber Fels und Urgeſtein Kopf tief in die Bruſt gepreßt Als die Lampe Leute man jetzt in London ſchwarzbebrillt breuzlich und viele Klubfreunde Henry Bullheads DOh Mand hat ſich vor fünf Tagen verheiratet

h lur Aus der Küche bruhelten und i m aues Teb ausgehen wollte ſtand er auf betrachtete noch ein Eine neue Augenkrankheit be eingefleiſchte Junggeſellen wie er ſelbſt heirateten Er regten zitternd nach Ellen
Zlſer Pfannen und ein feiner Du eng atiee e mal üebevoll die Formen und Werke die er ge ſie geſunde junge Ter und e ne Unglück plötzlich und unerwartet Oh Ellen hat ſich vound aufgewärmtem Mit ins ew ge Meer hinein chaffen hatte eins nach dem andern ſtreichelte ſagte man ſahen wenn ſie l Gleichzeitig ſchmolz ſeine Liſte bedenklich zuſam Und Dei fiel Henry der Kuſine mita von er Diele durch die Räume Der Paul Saalheim Spickendorf Halle 7 und fuhr liebkoſend mit zitternden Händen a alles ſwwgeiheet e t n men und Henry ſah ein daß er ſich dazuhalten brechender Stimme ins

zog ſeine Stiefel ab und ſt W grauen rüber hin Dann nahm er eine Axt und ſchlug Eine jedem Briten bis in D e mußte Den er überhaupt noch eine Frau erwiſchen Daiſy d morgent antwortete ſie kalt
die warmen el u Dann holte Kräkhßßhß i gegen die Bilder daß Krug und Geſchirt widere Farbenzuſammenſtellung Krankheit wollte Die in ten und Schönſten waren bereits hlätig und ganz faſſungslos ſtarrte nury diedie weane Pfeife herunter die Mutter längſt ge das ſah aus wie An Schale wuchs zum Krug 77 nd zerſprangen riß die Borte herunter und verbreitete ſich in allen Städten las rei gaprt r entſchloß ſi teer eilends für glualtche Mutter ſo vieler Bräute an Es dauerte

hatte zündete ſie an und ging leiſe ins nahm zierüi und Viffeiagen an und b za und hämmerte bis d werkſtatt ein Herd auf dem Lande konnte man ſerghebri ine Sie war zwar Suffragette und von eine ganze Weile ehe er mit eriagender Stimme
mwer Wir dünne Wanne nd i ame Ringe um den tüttender bunter Scherben Männer ſehen die aun die Aermſten etwas Seht irlhen Charakter aber in der Nor zu fragen wagte wie es Lucy ginge

eiſter Marx n plö i als ſei es hier Leib ufrieden ließ der Alte J Scheibe aus Die Meiſterin kam ſelig nd verſuchte ihn auf verzichten a ten ſich für Kitcheners Armee c el Fliegen Er warf ſich in ſein Luch wird ſich ſehr freuen dich zu ſehen lieber
onders warm und ba Nach all den ſaufen formte zwei krumme Henkel legte ſie an ſchluchzend und zitternd ſctzupe halten Er ſtieß anwerben zu to und ſauſte zu ihr Henry erwiberte die ne Soll ich ſigehend und die er und begann auf die e wunderliche Bilder zu rauh zur Seite wunderte ſich über ſie und ſHüttelt Aber dann en das Entſetzlichel Die Bill e Miß Milly Baker war zu Hauſe Henry nahm rufen 7

der Jnnung ge atte i zeichnen Die W wie drei Menſchen um mühſam den Kopf r e für Unverheiratete e e nicht Zeit ihr guten Tag zu ſagen ſondern Ja Wie ſtöhnte J Bullhead undan traut ger e einen Tiſch die die Hände falteten und den Abend iſt nun zu ſpät Mudder das iſt vorbei bendem Gewölk am früher deiteren 5 imm atemlos wiſchte ſich den Schweiß von der Sürn
r ſein B die und ſſegen ſprachen und dann wie zwei Männer alt unſ Herrgoit und anf Jung haben s anders aller engliſchen Junggeſellen auf Der ſehr ehren iß Baker wollen Sie meine Frau ncy war ein fern ſchief gewachſen undvon ſeiner Arbeit voll waren und jung die an a Geräten kneteten gerichtet werte Herr Henry ead war ganz verſtört als en ſchielte und Henry wagte gar nicht nachzurechnenDart2 ne e e uener Kerſer ins a h dem e ſtanden und e n a nie mr v h ſagte Miß Baler e gen e alt

r ein amer pfer war in die g Glut T ten meiner unde mich an habenz a aller Genauigkeit im h doch nie Der Alte ſprang 33 und beſah ſein Werk noch Die Letzte mee W e weg e t Ein z Sie wen Lem in n T it Sie war die Letzte für ihn alſo dig
gebracht hatte ſeine unzünftigen krauſen einmal im Licht außen ging die Küchentür Ein heiteres Bild aus den Jricgsleiden eines eng e geh atürlich v da en c nd mny Aſher verſprochen ihn zu heiraten ls Luch kam drückte Henry Bullhead enken zu vertreiben Und die führten ihn in Er wunderte ſich v l jemand abends vom liſchen Junggeſellen er 5 rlamentsmitglied war u Henry ſtürzte fort und zunächſt zu Anny Haal ſchloſſen beide Augen zu wie einer der in
ierſtunden ſeines Handwerks auf wunder Garten ins Haus kam r er hörte Mutters Von Alex von Boſſ r S Bill mitwerantwortlich die allerdings ſchon fünfunddreißig Jahre alt und S rucht beißen muß S ge er ihr
t ließen ihn Formen erfinden die noch Schritt und dann wurde wieder alles ſtill on er von n was ſoll i tun überfiel a ſan e auch ſchon vor zehn Jahren nicht ſchön geweſen war er ſich ſchon lange dang habe ſie wiederTöpfer gebracht hatte und die ihm eine neue Ringsum war es ſo heimlich und dunkel Nachdr verb Zardſwait John e nis g er empfing r a Anny alte Mutter bei der er achen und daß er V Abſicht gehabtſame Hantierung eingaben An der arbeitete die Lampe kniſterte mitunter leiſe und warf eißen ehr ehrenwerte Herr Henry Bullhead länder nicht werden ſotort um die Hand der Tochter anhielt ſe e zu fragen ob ſie n Frau werden wolleer unterbrochen und eifrig und wenn das zitternden blaſſen Schein durch den Raum Der wadeerſ is daraus daß er nur ein jüngerer Well e ich Fgr ie nis John M t mir leid Oh 7 n geliebteſter H

mern re immer zog und er die Arbeit Meiſter arbeitete an ſeinen Bildern raſtlos und Sohn eines Vaters war Im Gegenteil Von mit ich bin re lich Art von c ſagte Mrs v viel r enz2 34ließ dann träumte er wohl davon wie ſeine fiebernd All ſeine nken waren auf ſein Werk einer Tante hatte er eine ganze Menge Geld geerbt ilitarismus ünb i ich in ni t erden aber Anny hat geſtern Herrn Williams Jenkin u an e Hals ich an m vorber bannnſt das Handwerk wieder heben würde wie ſeine grrigegt und eifrig mit zitternden Händen ſchöpfte und damit konnte er die in den Augen ſeiner Kreiſe ben te der ſehr ebrenwerte Herr S Bullhead geheiratet Ungl 2 Bullbead ſie un r rin e A tt t
ken wach wurden bei anderen und weite er Leben und Bewegung aus dem toten Ton angenehmſte und geachteſte Lebensart eines Gen Lord John ſtarrte mit ſeinen les V Und das verfo s ullhea Ret ten de ler i rmee hatte einen tapferen

neue Kreiſe zogen und wie ſchließlich alle ehr Schatten ſtiegen an den Wänden auf und drän nen tlemanJunggeſellen führen Er war nicht ver an zebn Minuten lang ein in die Luft weiter bis er am e ſeiner e je 9 z l etruten verloren 7
rgiwvol ſeinen Namen nannten 9 gegen das Licht ſchwankend und unruhig faßten p r dtet ür Nachkommenſchaft zu ſorgen wie ſein un gähnte er gefübllos überall wohin er kam hatte ſich die Heißbegehrte

Alte zwinkerte mit den Augen und blies ſich an und ſchienen in wildem Tanz um ihn zu älteſter Bruder der Lord John Blackbeetle Und

mere an egeten t f i Der e r s Je ſo e r es als d a eneh er J terten nune ja Zei Das ſollte alles no er als ſei es ein eilge r as er ſchuf als ſei e mit den jungen ädchen zu flirten na J Wer am Süßen der LiebeRiger vollkommener werden Erſt wenn der Junger an auf der Welt mit der Arbeit unter ſeinen Lanne und Herzensluſt rin Dltaſte will ben e Surre
Bleibſt du mir gewogen
Fehlt ein tröſtlich Licht mir nie
Auch auf dunklen Wegen

gurücktam wollte er beginnen vor die Welt zu Händen Und die Frau im Bild hatte ſanfte Als der Weltkrieg entbrannte berührte das den
reten wollte er ihn einweihen in all die ſeltſamen freundliche Züge und Haar das wunderlich kraus ſehr ehrenwerten Herrn 777 Bullhead wenigGeheimniſſe ihn helfen heißen und dann wenn über ihre Stirn fiel Die Männer aber hatten nur verſpürte er anfangs eine Art angenehmes Aus der Welt der Frau e edas Pilgerkleid angi
die Arbeit reif war dann wollten ſie zuſammen ſcharfe willensſtarke Geſichter und ſahen gerade in Mitleid für das arme utſchland das nun von S W ücdertzreten Töpfer Marx und ſein Sohn dann wollten die Flammen als ſchien ſie dort die ſchöpferiſche j Ruſſen und Franzoſen erdrückt werden würde Ein 7 n e n n n d n d n n e n e e e e e e ehe äeheeeeäeheeäeeee äeeeä ereäeäee äe äe h äähe e äee eäeee äee ehe e h M Nee ehe e e e ehe e e e e e e ehe e e en I nene hen e e er e e i e e e en ehe e en

mit ihrer neuen Kunſt Kraft die J dem toten Ton die Kunſt ſchaffte fach zerquetſcht wie ein Mann der zwiſchen die
Der Alte ſah noch einmal zufrieden über Börter öpfer Marx gab eine Weile anfatmend um Puffer zweier Eiſenbahnwagen geraten iſt Ausnützung von Apfelſinen und n h bietet Mit getrockneten Aepfel Die Frauen der Feldgrauen

und an Da nd n e ehe ſich m e zur grheit 5 V 5 r a s er Zitronen gen Nelken a ehe ehe Uns wird geſchriebenM äuſer aus Ton gebrannt in ſeltſamen war zufrieden nickte leiſe vor ſi in ſtand auf war als die Puffer ereriß enry Bullhead glei Wen Farben da ſtand die Bürgermeiſterei und ging unruhig in der Werkſtatt auf und ab den meiſten einer Landsleute zunächſt ein ver h dieſe rn See r Dre We See deimat n anf n m e
lkmühle da ſtanden Männlein und Weiblein Es wird eine große Zeit kommen für unſer es Staunen das er jedoch ſchnell wieder über r e Kaſſe erſ winegit ſind dieſer reden nach Wunſch ſtändig ver Kameraden Grüße und Beſtellungen auf die ime im Sonntags ſtaat oder am Feuerherd bei Haüdwerk ſagte er leiſe vor ſich hin und die wand Da auch die letzten friſchen einheimi ändern ſie auch durch den Zuſas weichgelochter demſelben Ort leben deu werden aber die

Arbeit und ein Pärchen war darunter wie Menſchen ſollen ſtaunen über unſere Kunſt Dann Well ſtellte er feſt dann wird eben England ſchen a T e Jahreszeit W werden ſo geriebener Möhren entſprechend ſtrecken Die Namen vergeſſen und wen h deswar Mutter rot geworden das ſaß eng Arm ſollen ſie ſehen was für ſtarke Kräfte in uns etwas mehr Soldaten nach Frankreich ſchigen als wird jenen Früchten namentl Apfelſinen weißen dicken Hänute beider Früchte geben getrocknet einzelnen muß weiter beiſen denn da den
e r e unter einer jungen Buche und in die waren und weich Schönheit in unſeren es zuerſt beabſichtigte zarum auch nicht Es in allen Schichten unſerer Bev eng gern zu gute Feueranzünder a eines a ausfübrt iſt Ehren
nde war ein Herz mit zwei Namen geſchnitzt verlorenen Gedanken lebte ibt i ſo viele Kanadier Jndier Jrländer Auſtra rochen Am gebräuchlichſten ſt das agerehtter Heidgteer wyie Sp wohl kennen mußte Er ſetzte ſich wieder unruhig und begann zu lier Zulukaffern und dumme Buren die ſich Da r r We Se rt beifen Er batte von ſeinem ameraden aldertMeiſterin rief zum Eſſen und vergnügt grübeln Dann fiel ihm plötzlich ein daß vorhin mit Vergnügen für England totſchießen laſſen volles 7 r ver Da leere r gehalt Seifenſtreckungsmittel daß deſſen jung verheiratete Schweſter den
e ſich der Alte Er wußte nicht recht warum jemand gekommen war Er ſtand auf und klinkte wollen Das Vergnügen können ſie haben reiche aromatiſche i e verloren Nur ganz uft s 4 namen blondes Sonnenſcheinc füh
Speck heute doppelt ſo gut ſchmeckte wie ſonſt neugierig die Tür zur Küche auf Später las er mit Behagen von den tazſeren vereinzelt wird auch ene s Zitrone als Da auch die Seife knapper und teuerer wird flugs ließ er in die Zeilung rücken Bwarum Mutter die Kartoffeln ſo beſonders Einen Angenblick bieb Töpfer Marx ſtehen Taten dieſer Völker die für Englands Ruhm willkommene a er ſüße Suppen Tunken muß die Hausfrau im Hinblick auf den im Sommer Sonnenſcheinchen wenn Sie Nachrichten von

Znuſprig gebraten hatte Wenn nur der Jung wie vom Blitz getroffen Dann ſchrie der Alte auf kämpften Und ſtolz fühlte er ſich als ein Englän und Bäckereien getrocknet derwender Jm all re Tee iel dafnt zu bekennen in ren im Weſten ſtehenden Bruder erfahren wo
dabei ſein könnte Sein Platz war leer ſeit als wollte er ſterben ſo furchtbar fühlte er ſein der wie er das ſchon immer über alle Maßen meinen wird ſie achtlos weggeworfen nachdem Werte atzmi z g v werden Sie gebeten ſich in der Straße zu
manchem Jahr Der hatte in Berlin und München Herz in der Bruſt getan e ihres ſaftigen Jndalts beraubt iſt Heute muß Lereitet ſie ſich beizeiten ine qute Fernſeife c melden Das hatte den gewünſchten elbeitet und der letzte Brief w z Küche ſaf ne V e a edoch jede Verſchwendung unter die auch jene großer Reinigungstraft Setzt ſie dieſe in Stüae Geradezu rührend ſind die n vomeitet und der letzte Brief war ſogar aus Jn der Küche ſaß der entſprungene Vagabund Henry Bullhead und ſeine Freunde lebten ihr et werd ß vermieden wer geſchnitten vor Gebrauch längere Zeit der Luſt n ihrer Bemühung den Nachrichtendienſt mit deredig gekommen Wenn der erſt zurück wäre Aber das war kein Fremder der da gierig am angenehmes Leben als Gentlemen wer z elten a See le ſede grucht vor Vebrauch aus ſodaß ſie gut austrocknet dann iſt ſie be Heimat für ihre im Felde ſiehenden S amnergrgder mit ſeinen neuen Erfahrungen von der Welt Abendeſſen löffelte das war kein Heimatloſer das in Jrland gingen in Schottland Sag beſten Tieich nach Einkauf feucht ereinigt deutend ſparſamer im Verbrauch dabei doch voll auf dieſe perſönliche Art zu u
und vom Handwerk das würde ja ein Wunder war Fritz Marx das war ſein Jung der als Aus hetzten auf den Beſitzungen des Jord n hinter kreuzweiſe mit ſcharfem Meſſer eingerißt und ihren Zweck erfüllend einer unter ihnen ins heimatliche Dorf ſo iſt
eben wie es die Leute noch nicht erlebt hatten geſtoßener als Bettelnder in ſein Haus zurück den Hunden und waren ſie in London ſo ſpielten dann die ſaftige Schale dünn abgeſchnitten werden Zur Behandlung von Wäſche iſt folgende mit einem ganzen Sack von Nachrichten
ann ſollte auch der neue Bürgermeiſter wohl kehrte ſie Bridge in ihrem Klub beſuchten Theater und um die bitter ſchmeckende weiße Haut nicht mit Miſchung ſehr zu empfehlen 500 Gramm beſtel Grüßen für die Bewohner der Nachbardörfer
r wenn es erſt hieß Töpfer Marx und Die Meiſterin ſtieß einen erſtickten flehenden Singſpielhallen und freuten ſich ihres Lebens abzulöſen Kernſeife 500 Gramm Bleichſoda 500 Hramm umliegenden Ortſchaften ansgerüſteti Die Männerein Jung haben die Stadt berühmt gemacht Das Schrei aus als ſie ihn ſah Töpfer Marx ſtand in Plötzlich kam eine ungemütliche Zeit London Die ſo gewonnene Schale ſammelt man in einer Setfenpulver für 10 Pfennig Salmiakgeiſt und haben meiſt ihren Frauen geſchrieben daß ſie in

e Tür fi 3 Liter weiches Waſſer werden zuſammen im dieſes oder jenes Dorf gehen follen um den Kameaganze ze Land redet von den beiden der Tür ſank langſam in ſich zuſammen zupfte an wnde dunkel Zeppeline Schauderhafte Erfindung Glasbüchſe und bedeckt ſie mit gemahlenem Zucker G
Der P einen verlore er Arbeits t hen s z Gebrau Hat man genügend großen Gefäß zum Kochen gebracht Die Seife raden ſprechen zu können Stundenlang wanderner Leiſter hatte ſeinen Hunger verloren der Arbeitsſchürze und preßte ſeine knittrigen dieſer verdammten Deutſchen Bei Tag aber liefen bis zu weiterem G ch a und Soda nafürlich zuvor möglichſt zerkleinert di rauen um etwas über ihre Männer zu evrWenn ſeine unruhigen weiten Gedanken kamen Finger zuſammen als wollte er um Gnade beten verrückte Suffragetten in Londons Straßen herum Vorrat davon gewonnen gleichviel ob Zitroue er Maſſe m umrüh ifgewelt ſat S e ſein Dtet ea i länger o Ging S e S oder Apfelſine gemiſcht kocht man ſie nachdem ſie Nachdem die Maſſe unter Umrühren aufgewellt fahren o war ein Landſturmmann in ſeindann hielt es ihn nicht länger bei Tiſch dann mußte Der Stromer ſah ihn mit glaſigen verquollenen und fragten jeden jüngeren und geſund ausſehenden abgetropft durch die Fleiſchmaſchine gerieben mit wird ſie in ein mit Waſſer ausgeſpültes weites in der E ifel auf Urlaub gekommen bald dar

er hinaus in die Werlſtat mochte Mutter noch ſo Augen an und verſuchte zu lächeln Mann enn J Zucker zu ſteifer Marmelade oder mit dieſem Sefäß gegoſſen und nach völligem Erkalten in ſuchten ihn die Frauen aus entfernten Eifeldörferngnattrig werden daß ſie ihre Ne uigkeiten nicht los Tag Vadder Warum ſind Sie noch nicht in Khaki anſaet kocht und mehrmals durchgeſeibt zu einer Stücke geſchnitten und aufbewahrt Das Ganze auf weil ſie wußten daß er Grüße von ibren
wurd Er warf den Stuhl zurück ſprang auf Tö pfer Marx krampfte mühſam ſeine Finger Henry Bullhead war geſund und ſtark Aber wür igen Limonadeneſſenz die im Sommer treff ergibt ungefähr 725 Pfund gute Haushaltsſeife Feldgrauen überbringen ſollte Eine Fran hatte
grijj nach ſeiner Pfeife und lief durch die Küc he auseinander und lehnte ſich ſchwer an den Pfoſten hatte er das bisher ſtets als einen beſonderen Vor liche Dienſte leiſtet und Kranken willkommene Er ihren einjährigen Kleinen mitgebracht den
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